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EUDR: Zoll-Spickzettel für Ausfuhr und Wiedereinfuhr
Die Entwaldungsverordnung gilt für Einfuhr und Ausfuhr. Maßgeblich sind drei Zollverfahren, nicht die Geografie. Grundlage:
VO (EU) 2023/1115 i. d. F. der VO (EU) 2025/2650, Leitlinien C/2026/3896, Kommissions-FAQ 5.4, 5.5, 5.6.1, 5.22, 7.20, 7.21,
9.2, TARIC-Dokument der GD TAXUD. Stand September 2026.

1. Die drei Zollwege
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2. Wiedereinfuhr: Entscheidungsbaum
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3. Zollcodes bei Einfuhr und Ausfuhr

Was bei der Ausfuhr nicht verlangt wird
• Keine Referenznummer auf Rechnung, Lieferschein oder Konnossement (FAQ 7.21). Sie gehört in die Zollanmeldung.
• Kein Bestimmungsland in der Erklärung, keine getrennten Erklärungen je Zielmarkt (FAQ 7.20).
• Keine zweite Erklärung, wenn eingeführte Ware unbearbeitet ausgeführt wird (FAQ 5.22); dieselbe Nummer in beiden
Anmeldungen.
• Keine Pflichten für den Kunden im Drittland.
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4. Zehn Konstellationen

Fall Einordnung Was zu tun ist

Sägewerk exportiert deutsches
Schnittholz in die Schweiz

Ausfuhr Art. 269;
Marktteilnehmer; Land mit
geringem Risiko

Vereinfachte Sorgfaltspflicht Art. 13, Erklärung vor der
Ausfuhranmeldung, C716, 8-stelliger KN-Code. Frist 30.12.2026
(EUTR-Anhang).

Röster kauft EU-Rohkaffee, exportiert
Röstkaffee nach UK

Nachgelagerter
Marktteilnehmer bei Ausfuhr

KMU: Referenznummern der Lieferanten mit C717. Nicht-KMU:
eigene Erklärung mit Verweis (Art. 4 Abs. 9), C716.

Händler importiert Kakaobutter,
exportiert die Hälfte nach Norwegen

Ein- und Ausfuhr ohne
Bearbeitung

Keine zweite Erklärung (FAQ 5.22). Dieselbe Nummer in beiden
Zollanmeldungen, Mengenaufzeichnung.

Kautschuk im Zolllager Rotterdam,
Verkauf nach Ägypten

Wiederausfuhr Art. 270 Nicht erfasst. Nur ein in den freien Verkehr überführter Teil
unterliegt der Einfuhrlogik.

Buchenteile zur Lackierung nach
Serbien und zurück

Passive Veredelung, dann
Wiedereinfuhr

Hinweg: keine Ausfuhr nach Art. 269, keine Erklärung.
Rückweg: Code 6121, nachgelagerter Marktteilnehmer,
Nachweis über die Bewilligung. Neues Furnier: volle
Sorgfaltspflicht.

Britischer Kunde schickt abgelehnte
Lieferung zurück

Rückwaren, Wiedereinfuhr Nachweis über eigene Ausfuhranmeldung, ursprüngliche
Referenznummer, C717 (KMU) oder Verweiserklärung
(Nicht-KMU).

Importeur weiß nicht, was in der EU
bleibt

Unbekanntes Ziel Alles mit einer Ausfuhr-Erklärung anmelden, Aufteilung
dokumentieren, fünf Jahre aufbewahren.

Holzbestand von 2025 wird im März
2027 exportiert

Übergangsware Universalnummer 99EU9999999999 in der Ausfuhranmeldung,
Beleg für das Datum des Inverkehrbringens.

Papier vom Schweizer Lieferanten mit
EU-Vormaterial

Wiedereinfuhr, wenn
belegbar

Nur mit Nachweis und Referenznummern des Lieferanten.
Sonst Ersteinfuhr mit voller Sorgfaltspflicht.

Drittlandkunde will die Nummer auf
der Rechnung

Keine Pflicht Freiwillig möglich; hilfreich, wenn der Kunde später in die EU
zurückliefert.

Belege für eine Wiedereinfuhr (FAQ 5.4, EN 5. Auflage): Zollanmeldungen, Verträge, Bestellunterlagen, CMR, Konnossement, Lieferscheine,
Luftfrachtbriefe, Rechnungen, jeweils mit direktem Warenbezug.


